
Zur Jagdausübung gehörten natürlich auch gute Jagdhunde. Im Schlüchterner Bereich waren die von 
Familie Bolender gezüchteten Deutsch-Kurzhaar bekannt. Wilhelm Dehler besaß eine Deutsch-
Drahthaar-Hündin. Der Onkel von Wilhelm Dehler ging mit zwei kräftigen Deutsch-Langhaar Rüden 
zur Jagd und es wird in der Überlieferung berichtet, dass diese Rüden in der Lage waren ein 
ausgewachsenes Reh zu apportieren. 
Der KJV-Vorsitzende Oskar Breusch führte stets ausgebildete und geprüfte Pudelpointer- Jagdhunde. 
Als die jungen angehenden Hundeleute Karl Herche und Heinrich Merx ihm gegenüber den Wunsch 
äußerten, Welpen zu erwerben um diese auszubilden, erfuhren sie von ihm wenig Zustimmung. Mit 
seinem Ausspruch:“ Das gibt doch nur Scherenschleifer“ eine wenig aufmunternde Aussage.  
Karl Herche erwarb im Jahr 1959 aus dem  bekannten Deutsch-Langhaar-Zwinger „vom Feuersang“ 
des Züchters Dr. Carl Daser, Aschaffenburg, den Welpen Killer vom Feuersang. 
Heinrich Merx aus dem Deutsch-Langhaar-Zwinger „Solms“,  des Züchters Heinrich Schmidt, 
Laubach, den Welpen Fee Solms. 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Hans Dersch  - Schweißhundeführer im Spessart -  
hier mit  dem Deutsch-Langhaar-Rüde Axel vom 
Teufelsgraben nach einer erfolgreichen  schwierigen 
Nachsuche auf einen starken Spessarthirsch.   
Mit seinen Hannover´schen Schweißhunden konnte 
der passionierte Nachsuchenführer  eine umfangreiche  
und sehr erfolgreiche Nachsuchen- Statistik  
aufzuweisen.  

Karl Herche mit dem Deutsch-Langhaar-Rüde Killer  
vom Feuersang 11620, einem sehr erfolgreichen 
Nachsuchengespann  der 60iger Jahre. Killer besaß eine 
hohe Veranlagung zur Schweißarbeit  und meisterte 
selbst  schwierige Nachsuchen  auf Wundfährten mit 
langer Stehzeit und schwierigen Schüssen mit Bravour. 
Der  großrahmige, eigenwillige und mannscharfe  Rüde, 
war nur auf seinen Führer bezogen. 

 

Die beiden jungen Hundeführer waren 
bemüht die Hunde vorbildlich 
auszubilden und auf Prüfungen zu 
führen, was hervorragend gelang. 
Verbandsjugendprüfung, Herbstzucht-
prüfung und  Verbandsgebrauchsprüfung 
wurden absolviert; Killer dazu auf der  
Verbandsschweißprüfung geführt. Als 
Helfer bei der Ausbildung stand ihnen der 
versierte „Hundemann“, Johannes Loos, 
Gundhelm, zur Seite. 
Im Jahr 1964 wurde Fee mit Killer 
gepaart und es fiel der A-Wurf im DL-
Zwinger „vom Bergwinkel“, von H. Merx, 
der gute Jagdgebrauchshunde brachte. 

Nach einer Ausbildungsstunde: (v.l.:) Karl Herche , Heinrich 
Merx, Johannes Loos mit den Elterntieren des Wurfes und zwei 
Nachkommen  

50 Jahre Jagdgebrauchshundearbeit im KJV Schlüchtern   - früher und heute 



 

 

 

 

 
Hundeführerlehrgänge   

  

 

 

  

 
 

Jagdgebrauchshundemänner Im KJV Schlüchtern – 
Arbeitsbilder 



Der Gesetzgeber schreibt für die Jagdausübung den Einsatz brauchbarer Jagdhunde vor. Aus diesem 
Grund bietet der KJV Schlüchtern e.V. Ausbildungslehrgänge für Jagdhunde und deren Führer an. Auf 
umfassende, gute Ausbildung von Jagdgebrauchshunden wurde von Anbeginn der Lehrgänge 
großer Wert gelegt.  Zwei Jahre dauert es etwa  bis unsere vierläufigen Jagdhelfer die komplette 
Einarbeitung hinter sich gebracht haben. Schon die Länge dieses Zeitraumes zeigt, dass die 
Ausbildung weniger eine Frage von Härte und Zwang sondern eher eine der Geduld ist.  
Im Jahr 1969 starten die Jagdgebrauchshundeführerlehrgänge im KJV Schlüchtern - zunächst unter 
der Leitung von Hans Dersch und Karl Herche, später, ab 1980, unter der erfolgreichen Führung von 
Gerwin Günter und seiner Frau Brigitte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Gerwin Günter´s Wirken beschränkte sich nicht nur auf die Arbeit im Kreisjagdverein Schlüchtern. 
Tätigkeitsfelder weiterer jagdkynologischer Gremien, so der Deutsch-Langhaar-Verband, der Deutsch-
Langhaar-Verein Hessen, der Weltverband Deutsch-Langhaar, der Jagdgebrauchshundeverband, der 
Verband für das Deutsche Hundewesen, zählen zu den verantwortungsvollen Aufgaben des 
passionierten Jagdgebrauchshundemannes und Försters. Ein Leben ohne seine vierläufigen 
Jagdgefährten ist für ihn undenkbar.  Das Führen von Jagdhunden auf der Jagd für ihn eine 
Selbstverständlichkeit.  
Nicht vergessen werden sollen  seine Leistungen als Spezialist auf unendlich vielen Nachsuchen die 
er mit viel Passion und Ausdauer meisterte. Vielen Jägern hat er so im Einsatz mit seinen 
„Langhaarigen“ aus der Not geholfen und zum Erfolg gebracht. Auch als Deutsch-Langhaar Züchter 
war er mit seinem Zwinger „vom Buchwald“ erfolgreich.  Als aktiver Hundeführer hat Gerwin Günter 
zahlreiche Hunde ins Jagdgebrauchshundestammbuch gebracht und dafür vom JGHV die Plakette als 
Züchter erhalten. 
Die Frau an seiner Seite, Brigitte Günter, ist eine erfahrene „Jagdgebrauchshundefrau“,  
Verbandsrichterin des JGHV, Abrichterin und versierte Führerin, die ihren Mann bei allen Arbeiten um 
die Jagdgebrauchshundearbeit  jahrzehntelang aktiv  unterstützt. 

700 Jagdhunde wurden ausgebildet 
Unter der Anleitung dieses  erfahrenen Teams bereiten sich jährlich rund 20 Hundeführer mit ihren 
Jagdhunden verschiedenster  Rassen auf die Brauchbarkeitsprüfung  vor, die der KJV Schlüchtern 
jährlich anbietet, und  deren Bestehen zur Anerkennung als brauchbarer Jagdgebrauchshund im 
Sinne des Gesetzes führt. Ein Großteil der ausgebildeten Hunde absolvieren dazu eine 
Verbandsjugendprüfung (VJP/AP), eine Verbandsherbstzuchtprüfung (HZP/EP), eine 

  

 

 

Lehrgangsteam 
Gerwin und 
Brigitte Günter 
sind seit nahezu 
40 Jahren die 
tragenden 
Säulen der 
Jagdgebrauchs-
hundeaus-
bildung beim 
KJV 
Schlüchtern.  

Jagdgebrauchshundeführerlehrgänge 



Verbandsgebrauchsprüfung (VGP/GP = Meisterprüfung  oder eine Verbandsschweißprüfung. 
Eingebunden in den Ablauf des Hundeführerlehrgangs sind auch Welpen und Junghunde die hier eine 
Sozialisierungsphase durchlaufen.  
Nicht nur Hundeführer aus den heimatlichen Gefilden sondern hessenweit und darüber hinaus finden 
an jedem Wochenende, von März bis Oktober, den Weg  in das Revier  Schmidtmühle/ Buchwald des 
Hessischen Forstamtes Schlüchtern, um sich einer bewährten Ausbildung zu unterziehen. 
Umfangreiche Organisation des Lehrgangsteams ist notwendig um Reviere für die Einübung der Feld 
– und Schleppenarbeiten zu gewinnen. Für die Wasserarbeit müssen entsprechende Teiche 
ausgemacht werden. Da in Hessen die Arbeit hinter der lebenden Ente untersagt ist sind Fahrten ins 
benachbarte Thüringen vonnöten. Viele Termine müssen ausgewählt und abgesprochen werden 
damit der gesamte Lehrgang gut und erfolgreich funktioniert.  
Ist alles geschafft und der Lehrgang beendet treffen sich alle Teilnehmer eines Jahres zu einem 
gemütlichen Abend.  Dankesansprachen werden gehalten, Präsente übergeben und eine 
Arbeitsbilderserie der ausgebildeten Jagdhunde des abgelaufenen Jahres vorgeführt. Gut gegessen 
wird auch. In fröhlicher Runde wird mit Gesangseinlagen, unterstützt von Christoph Liebelt´s 
Akkordeonklängen das jährliche „Hundefest“ bis über Mitternacht hinaus gefeiert. 
Ein Dank soll an dieser Stelle nochmals dem Team Gerwin und Brigitte Günter und all den 
Jagdgebrauchshundeführern ausgesprochen werden, die sich selbstlos in den Dienst der Sache 
gestellt haben und noch stellen. In den Dank eingeschlossen sind die hessischen Forstämter im 
Altkreis Schlüchtern, sowie alle Revierinhaber die ihre Reviere für Prüfungen und Übungen zur 
Jagdgebrauchshundeausbildung zur Verfügung gestellt haben und noch stellen. 

 

Erwähnt sein soll in dieser Chronik, dass aus dem Kreis der Schlüchterner  

Jagdgebrauchshundeleute Heinrich Merx vom Jahr 1977 bis zum 1989 und Gerwin Günter, sein  

Nachfolger im Amt, von 1990 bis 2015 den Bundesvorsitz des Deutsch-Langhaar-Verbandes  

innehatten und die Geschicke dieser alten deutschen Gebrauchshunderasse maßgebend  

mitgeprägt haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Akteure der Hundeführerlehrgänge 

 

 

 

  

 

 



 

 
 
 
Rassen: Deutsch Langhaar (DL) – Deutsch Kurzhaar (DK) – Deutsch Drahthaar (DD) – Pudelpointer (PP)-  
Weimaraner (W)  - Großer Münsterländer (GM) - Kleine Münsterländer (KLM) -  Deutscher Wachtelhund (DW) –     
Irish Setter (IS) – Springer Spaniel (Spr.SP) -  Deutscher Jagdterrier  (DJT) 
 
Erfolgreiche Führergespanne aus dem Lehrgang 2000. 
19 Jagdgebrauchshunde der Rassen  DL (11)   DK (3)   DD (2)   PP (1)   KLM (1)   DW (1) waren erfolgreich 
auf  35 Verbandsprüfungen: VJP/ JP 14 Hunde, HZP/ SP 10 Hunde, VGP 7 Hunde, JEP 3 Hunde, Btr. 1 Hund
  
Erfolgreiche Führergespanne aus dem Lehrgang 2001. 
21 Jagdgebrauchshunde der Rassen DL(4)   DK (1)   DD (5)   PP (1)  GM (2)  KLM (1)   DW (6)  Spr.Sp. (1) 
waren erfolgreich auf  33 Verbandsprüfungen: VJP/ JP 14 Hunde, HZP/ EP/SP 9 Hunde, VGP/GP 3 Hunde,   
VSwP  2 Hunde,  JEP 5 Hunde. 
 
Erfolgreiche Führergespanne aus dem Lehrgang 2002 
18 Jagdgebrauchshunde der Rassen DL(10)   DK (2)   KLM (2)   DW (4)   waren erfolgreich auf                     
36 Verbandsprüfungen: VJP/ JP/ Derby  13 Hunde,    HZP/ EP/SP/ Solms /  7 Hunde,    VGP/GP/VPS 7 Hunde,   
JEP/ BP 8 Hunde,     Btr. 1 Hund,    AH 2 Hunde,   LN 1 Hund. 
 
Erfolgreiche Führergespanne aus dem Lehrgang 2003 
10 Jagdgebrauchshunde der Rassen  DL (6)   DK (1)   DD (2)   DW (1)  waren erfolgreich auf                                    
18 Verbandsprüfungen: VJP/ JP 5 Hunde, HZP 4 Hunde, VGP 3 Hunde, JEP 5 Hunde.  
 
Erfolgreiche Führergespanne aus dem Lehrgang 2004 
16 Jagdgebrauchshunde der Rassen  DL (3)  DD (4)  GM (1) KLM (3)  DW (5)  waren erfolgreich auf                          
34 Verbandsprüfungen: VJP/ JP 11 Hunde,   HZP/EP 9 Hunde,   VGP 4 Hunde,   JEP 8 Hunde.  
Erfolgreiche Führergespanne aus dem Lehrgang 2005 
12 Jagdgebrauchshunde der Rassen  DL (7) KLM (1)   DW (4)  waren erfolgreich auf                                       
28 Verbandsprüfungen: VJP/ JP 10 Hunde, HZP/ EP 8 Hunde, VGP / GP 5 Hunde, JEP 5 Hunde. 

Erfolgreiche Führergespanne aus dem Lehrgang 2006 
8 Jagdgebrauchshunde der Rassen  DL (2)  DD (2) PP (1) W (1)  DW (1)  Engl.Sp.SP. (1) waren erfolgreich 
auf  14 Verbandsprüfungen: VJP/ JP 6 Hunde, HZP/ EPB  5 Hunde, VGP 1 Hund,  JEP 2 Hunde. 

Erfolgreiche Führergespanne aus dem Lehrgang 2007 
10 Jagdgebrauchshunde der Rassen  DL (3)  W (1)  DW (5)  DJT (1) waren erfolgreich auf                                
21 Verbandsprüfungen: VJP/ JP 8 Hunde, HZP/ EPB/ ZP  8 Hunde, VGP/GP 2 Hunde,  JEP 3 Hunde. 

Erfolgreiche Führergespanne aus dem Lehrgang 2008 
12 Jagdgebrauchshunde der Rassen  DL (6)  GR. (1)  H (1)  DB (1)  Tir.Br. (1)  Bretone (1)  DW (1)  waren 
erfolgreich auf  19 Verbandsprüfungen: VJP/ JP 9 Hunde, HZP  3 Hunde, VGP  2 Hunde,  FSP 1 Hund,                 
JEP 4 Hunde. 

Erfolgreiche Führergespanne aus dem Lehrgang 2009 
10 Jagdgebrauchshunde der Rassen  DL (4)  DD (2) PP (1)  KLM (1) ECS  (1)   DJT (1)  waren erfolgreich auf  
18 Verbandsprüfungen: VJP/ JP 7 Hunde, HZP  4 Hunde,   ZP (1) VGP  3 Hunde,   JEP 3 Hunde. 

Erfolgreiche Führergespanne aus dem Lehrgang 2010 
11 Jagdgebrauchshunde der Rassen  DL (3)  DD (1)  KLM (6) DW (1) waren erfolgreich auf                                             
19 Verbandsprüfungen: VJP/ JP 8 Hunde, HZP / EPB   4 Hunde,   VGP 3 Hunde,  DW (1) JEP 3 Hunde. 

Erfolgreiche Führergespanne aus dem Lehrgang 2011 
21 Jagdgebrauchshunde der Rassen  DL (12)  DD (2)  PP (1)  W (1) KLM (3) DW (2) waren erfolgreich auf      
51 Verbandsprüfungen: VJP/ JP 19 Hunde,  HZP / EPB   15 Hunde,   VGP 2 Hunde,   JEP/ BP 13 Hunde,                          
Btr  1 Hund,  LN 2 Hunde. 

 
 
 

Um einen Einblick in die geleistete Ausbildungsarbeit in den Hundeführerlehrgängen zu 
geben, seien hier einmal die Prüfungsergebnisse der vergangenen 16 Jahre aufgeführt. 
 



Erfolgreiche Führergespanne aus dem Lehrgang 2012 
25 Jagdgebrauchshunde der Rassen  DL (16)  DD (1)  PP (2)  W (1) ES (1) KLM (2) DW (2) waren erfolgreich 
auf  44  Verbandsprüfungen: VJP/ JP 16 Hunde,  HZP / EPB  11 Hunde,  SP (1)  VGP 7 Hunde,   JEP/ BP 9 
Hunde,                          

Erfolgreiche Führergespanne aus dem Lehrgang 2013 
27 Jagdgebrauchshunde der Rassen  DL (16)   PP (1)  IS (1) KLM (3) DW (2)  DTK (2)  Tir.Br. (1)  Laika (1)  
waren erfolgreich auf  48  Verbandsprüfungen: VJP/ JP 15 Hunde,  HZP / EPB  10 Hunde,   VGP / VPS 8 
Hunde,   JEP/ BP 10 Hunde,   BhFk (1) StP (1) WP (1) SP (2)                        

Erfolgreiche Führergespanne aus dem Lehrgang 2014 
23 Jagdgebrauchshunde der Rassen  DL (11)  IS (1)  PP (2)  W (1) ES (1) KLM (3) DW (3)  DTK (1)   waren 
erfolgreich auf 39  Verbandsprüfungen: VJP/ JP 10 Hunde,  HZP / EPB  9 Hunde,   VGP / VPS 10 Hunde,   
VSwP  3 Hunde,  JEP/ BP 5  Hunde,   SP (Spur.)  (1)    LZS (1)                    

Erfolgreiche Führergespanne aus dem Lehrgang 2015 
17 Jagdgebrauchshunde der Rassen  DL (9)  DK (1)  PP (2)   KLM (2) DW (2)  Epa.Pic. (1)   waren erfolgreich 
auf 21  Verbandsprüfungen: VJP/ JP/ Derby  10 Hunde,  HZP / SP / Solms 7 Hunde,   VGP 5 Hunde.                       
 
Erfolgreiche Führergespanne aus dem Lehrgang 2016 
19 Jagdgebrauchshunde der Rassen  DL (9)  DD (2)  KLM (3) DW (4)  BGS (1)   waren erfolgreich auf          
40  Verbandsprüfungen: VJP/ JP/ 14 Hunde,  HZP/EPB 8 Hunde,  Schorl. 2 Hunde, Heg. 1 Hund                                
VGP 5 Hunde,   BP 9 Hunde, AH 1 Hund   
 
 Erfolgreiche Führergespanne aus dem Lehrgang 2017 
23 Jagdgebrauchshunde der Rassen  DL (14)  DD (1)  PP (1) GM (1)  KLM (1) DW (4)  ESS (1)   waren 
erfolgreich auf 40  Verbandsprüfungen: VJP/ JP/ 13 Hunde,  HZP/ZB 12 Hunde,   VGP/GP 7 Hunde,             
BP 7 Hunde,   VSwP 1 Hund   
                    
Abkürzungen: Verbandsjugendprüfung (VJP) , Jugendprüfung (JP),  Jugendprüfung der Rasse DK  (Derby)                  
Verbandsherbstzuchtprüfung (HZP),   Schorlemer Herbstzuchtprüfung / Ausleseprüfung der Rasse DL  (SP),   
Herbstzuchtprüfung/ Ausleseprüfung  der Rasse DK (Solms)  Hegewald Herbstzuchtprüfung/ Ausleseprüfung   
der Rasse DD (HW),  Deutscher Wachtelhund Eignungsprüfung (EP),  Eignungsprüfung Brauchbarkeit  (EPB), 
Verbandsgebrauchsprüfung (VGP)  Meisterprüfung, Hund wird eingetragen Deutschen Gebrauchshund  
Stammbuch  mit DGStB-Nummer 00000),  Gebrauchsprüfung (GP=Meisterprüfung (DW)),  Verbandsprüfung  
nach dem Schuss (VPS), Verbandsschweißprüfung (VSwP),  Jagdeignungsprüfung / Brauchbarkeitsprüfung  
(JEP/BP), Bringtreueprüfung (Btr),  Lautjagernachweis (LN) , Armbruster-Haltabzeichen (AH),  Leistungszeichen  
Schwarzwild (LzS) 

Im Jahr 2017 wurde  die jahrzehntelange, erfolgreiche und zielorientierte Zusammenarbeit 
zwischen dem Kreisjagdverein und den Leitern des Hundeführerlehrgangs beendet. 

Im  Hundeführerlehrgang  wird  nun seit dem Jahr 2018 in gleicher personaler Besetzung wie 
vorher, im Bereich Schmidtmühle des Hessischen Forstamtes Schlüchtern, unter der Regie 
des Deutsch-Langhaar-Vereins Hessen, ausgebildet. 

Mitglieder des Kreisjagdvereins Schlüchtern nehmen dort daran teil. 

 

 

 

 
Hundeführerlehrgang  März 2020:   Erster gemeinsamer Auslauf der Junghunde  


